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Herren Bezirksliga

SV Rommelsbach : TB Metzingen II 
Sonntag, 15.10.2023, 10:00 Uhr

Der lange Kampf hat sich gelohnt

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 37:31 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TB Metzingen II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga gegen den SV Rommelsbach. 280
Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe das Doppel Timmann / Schell den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Tatsache, dass 8 der 16 Spiele erst im 5. Satz
entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den knappen Spielverlauf wider.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Vöhringer /
Brand nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Unglücklich waren Wiedner / Knopper daraufhin in der Begegnung gegen Timmann /
Schell, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Catakli / Dorn versäumten es
mit einem 8:11, 11:9, 8:11, 5:11 gegen Bach / Kuhn, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Nach
den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Fabian Wiedner kam mit der Spielweise von Ilja
Schell am Tisch indessen gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Matthias
Vöhringer bezwang anschließend Dennis Timmann in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Steven Knopper verlor am Nachbartisch sein Match indes gegen Peter Bach unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 5:11, 9:11, 4:11. Lange umkämpft war die Partie zwischen Sabri Catakli und
Matthias Hiestand, ehe sich der Gastspieler mit 8:11, 12:10, 11:6, 2:11, 13:15 durchsetzte und
Hiestand seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte daraufhin Thomas Dorn letztlich im Repertoire, um Maik Timmann final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 3:11, 5:11. Es war ein langes Spiel, bis
Christoph Brand seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Bertram Kuhn hinnehmen musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Rommelsbach und des TB Metzingen II. Es dauerte eine Weile, bis
Fabian Wiedner sein 3:2 gegen Dennis Timmann unter Dach und Fach hatte. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Wiedner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Matthias Vöhringer bei seiner Pleite
gegen Ilja Schell. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Steven Knopper gewann gegen Matthias Hiestand mit 3:2. Mittlerweile stand es damit 5:7. Keine
Chancen hatte indes Sabri Catakli bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Peter Bach, so dass Bach seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Thomas Dorn bekam es nun mit Bertram Kuhn zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Thomas Dorn am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Recht kurzen Prozess machte Christoph Brand beim 3:0 mit Maik Timmann. Bevor sich
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die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. 8:11, 11:9, 8:11, 11:8, 8:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Vöhringer / Brand
und Timmann / Schell sich am Tisch gegenüber standen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.

Durch diese Niederlage hat der SV Rommelsbach in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 21.10.2023 gegen den TTC
Reutlingen an. Für den TB Metzingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SSV
Reutlingen II am 04.11.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:0 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Rommelsbach

Doppel: Vöhringer / Brand 1:1, Wiedner / Knopper 0:1, Catakli / Dorn 0:1 
Einzel: F. Wiedner 2:0, M. Vöhringer 1:1, S. Knopper 1:1, S. Catakli 0:2, T. Dorn 1:1, C. Brand 1:1 

 TB Metzingen II
Doppel: Timmann / Schell 2:0, Hiestand / Timmann 0:1, Bach / Kuhn 1:0 
Einzel: D. Timmann 0:2, I. Schell 1:1, M. Hiestand 1:1, P. Bach 2:0, B. Kuhn 1:1, M. Timmann 1:1


